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AUSBILDUNG

 Der Nachwuchs glänzt in Coronazeiten mit Kreativität

Von Christoph Aichele (mailto:c.aichele@ahgz.de) | Samstag, 19. Dezember 2020

Setzt auf starke Azubis: Das Romantik Hotel Reichshof in Norden
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Im Romantik Hotel Reichshof in Norden geht Geschäftsführer Björn Haver einen eigenen
Weg. Seine Azubis bilden sich gezielt weiter, entwickeln Projekte und tauschen sich über
ihre Ängste und Sorgen aus.

17 Auszubildende gibt es im 4-Sterne-superior-Hotel Reichshof im ostfriesischen Norden -
mehr als in der Zeit vor Corona. „Wir haben uns im März diesen Jahres noch bewusst dafür
entschieden, unsere Ausbildungskapazitäten zu erweitern, um für die Zeit danach gut gerüstet
zu sein“, berichtet Geschäftsführer Björn Haver. "Es sind 17 junge Menschen, die uns ihren
Berufseinstieg anvertraut haben. Aber auch 17 junge Menschen, die jetzt mit einer gewissen
Sorge in die Zukunft schauen.“

Leerphasen bringen nichts

Umso wichtiger war es der Hotelleitung, die jungen Menschen abzuholen und sie nicht allein zu
lassen. Man musste unter anderem lernen, dass die im ersten Lockdown vielfach entstandenen
Freiräume und Leerphasen als eher kontraproduktiv bewertet wurden. „Und dies ganz klar aus
Sicht der Azubis betrachtet“, so Björn Grimm, der das Hotel als Berater unterstützt. 
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Folglich entschied man sich dafür, die zwangsweise verordneten ruhigen Zeiten zu nutzen, um
die Azubis bei der Stange zu halten und beruflich fit zu machen. Es wurde ein gemeinsamer
Schulungskatalog entwickelt - mit einem breiten fachlichen Spektrum. Täglich finden somit bis
zu drei verschiedene Seminare und Kurse statt, vieles davon online.

Ein Basis für Ideen und Projekte

Weiter wurde eine „Basis“ in Form eines komplett eingerichteten Veranstaltungsraums speziell
für die jungen Leute geschaffen. Die Wände zieren zahlreiche Flipcharts, Guidelines und To-do-
Listen mit Aufgaben, die man schon immer gemeinsam anpacken wollte. 

Daraus resultierte auch manche Umsatz-Idee, darunter die Webseite www.gänsebraten.com
mit Kulinarischem rund um Gans und Ente. „Wir mischen uns bewusst nur ganz selten ein, um
den Azubis auch die Eigenverantwortlichkeit zu vermitteln“, so Björn Haver. „Die
Rückmeldungen sind sehr gut. Wir haben das Gefühl, durch das Projekt auch menschlich und
beziehungstechnisch gewonnen zu haben!“

Kommunikation gehört dazu

Jeden Mittag kommen alle anwesenden Auszubildenen und Kollegen des Hotels zusammen -
mit Maske und unter Einhaltung der Abstandsregeln. Gemeinsam wird gekocht, serviert und
gegessen. Kommunikation gehört dazu. Es gibt viele Gelegenheiten, um über die derzeitige
Situation, über Gefühle und Ängste zu sprechen. 

In einem ersten moderierten Workshop wurde nun reflektiert, wie das Procedere ankommt. Das
Fazit bringt eine angehende Hotelfachfrau stellvertretend für alle Beteiligten auf den Punkt:
„Wer die jetzige Zeit nicht nutzt, ist selber schuld, wenn er mit dem Wiedereinstieg ins Geschäft
mit schlecht ausgebildeten Menschen arbeiten muss - oder als junger Mensch selbst berufliche
Defizite hat.“


